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Gesundheit

Tätigkeiten

Medizinproduktetechnologinnen und Medizinproduktetechnologen bereiten
chirurgische Instrumente, Geräte für Diagnostik und Pflegeutensilien auf.
Sie reinigen, desinfizieren und sterilisieren die Medizinprodukte und
leisten dadurch einen wichtigen Beitrag zur Infektionsprävention.
Ausserdem führen sie das Materiallager und bestellen Produkte nach.

Sie üben folgende Tätigkeiten aus:

Lager verwalten
• Anfragen zur Aufbereitung von Medizinprodukten bearbeiten, zum Beispiel

zu chirurgischen Instrumenten, Hilfsmittel für Behinderungen, Implantaten,
Sonden oder Spritzen

• verschiedene Aufgaben planen und prüfen, ob das nötige Material verfügbar
ist 

• Lager überprüfen und fehlende Produkte bestellen, beispielsweise
Reinigungsmittel, Verpackungen oder Chemikalien

Medizinprodukte reinigen, desinfizieren und sterilisieren 
• Tanks und Spülwannen überprüfen, und sie mit Wasch- und

Desinfektionslösungen füllen
• Medizinprodukte nach den geeigneten Sterilisationsverfahren ordnen, etwa

nach richtiger Temperatur oder Dampfsättigung
• Medizinprodukte für die Behandlung zerlegen
• Medizinprodukte von Hand oder mithilfe von Maschinen reinigen,

desinfizieren und sterilisieren, zum Beispiel mit Reinigungs- und
Desinfektionsgeräten, Ultraschallbädern oder Sterilisatoren

• überprüfen, ob die Medizinprodukte sauber sind und richtig funktionieren
• Medizinprodukte gemäss den Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien

zusammenbauen, verpacken und markieren
• Qualität der Sterilisation bestimmen und Mängel erkennen
• Medizinprodukte gemäss den Sicherheitsrichtlinien für den Transport und die

Wiederverwendung schützen

Medizinprodukte warten und pflegen
• Abfälle sachgemäss entsorgen
• regelmässig Tests durchführen und so überprüfen, ob die Medizinprodukte

gut funktionieren
• Testberichte schreiben

Ausbildung

Bildung in beruflicher Praxis
In einem Spital, einer Klinik, einem
Gesundheitszentrum oder einer Firma
für medizinische Sterilisation

Schulische Bildung
1 Tag pro Woche an der
Berufsfachschule

Überbetriebliche Kurse
Berufliche Grundlagen erlernen,
vertiefen und üben, 13 Tage während 3
Jahren.

Dauer
3 Jahre

Inhalt
• Bewirtschaften von Medizinprodukten

und Organisieren der Arbeiten des
Aufbereitungsprozesses

• Reinigen und Desinfizieren von
Medizinprodukten

• Zusammenstellen und Verpacken von
Medizinprodukten

• Sterilisieren von Medizinprodukten
• Sicherstellen der Qualität und der

Einhaltung der im Recht und in
technischen Normen festgelegten
Anforderungen

Berufsmaturität
Bei sehr guten schulischen Leistungen
können die Lernenden zusätzlich die
Berufsmaturitätsschule besuchen.
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Voraussetzungen

Vorbildung
• obligatorische Schule abgeschlossen

Anforderungen
• manuelles Geschick
• technisches Verständnis
• präzise Arbeitsweise
• hohe Zuverlässigkeit
• Hygienebewusstsein
• hohes Verantwortungsbewusstsein
• körperliche Belastbarkeit

Weiterbildung

Kurse
Angebote von Fach- und
Berufsfachschulen.

Höhere Fachprüfung (HFP)
Zum Beispiel Fachexperte/-expertin
Operationsbereich mit eidg. Diplom.

Höhere Fachschule (HF)
Bildungsgänge in verwandten
Fachbereichen, zum Beispiel dipl.
Radiologiefachmann/-frau HF
oder dipl. Fachmann/-frau
Operationstechnik HF.

Fachhochschule (FH)
Studiengänge in verwandten
Bereichen, zum Beispiel Bachelor of
Science in Medizintechnik. Je nach
Fachhochschule gelten
unterschiedliche
Zulassungsbedingungen.

Berufsverhältnisse

Medizinproduktetechnologinnen und
Medizinproduktetechnologen arbeiten
mit Fachfrauen Gesundheit und
Krankenpflegern zusammen. Während
ihrer Arbeit tragen sie Kittel und
hygienische Schutzausrüstung wie
Handschuhe, Atemschutzmasken oder
Schutzbrillen. Ihre Arbeitszeiten sind
oft unregelmässig und variieren je nach
Unternehmen. 

Medizinproduktetechnologinnen und
Medizinproduktetechnologen finden
Stellen in Sterilisationsabteilungen von
Spitälern, Kliniken,
Gesundheitszentren, Herstellern von
Medizinprodukten und in spezialisierten
Unternehmen. In der Schweiz bilden
nur wenige Unternehmen Lernende
aus. 

Weitere Informationen

OdASanté
3011 Bern
www.odasante.ch

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch

Lehrstellensuche:
www.berufsberatung.ch/lena
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